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(54) Plattenwärmeübertrager

(57) Die Erfindung betrifft Plattenwärmeübertrager,
bestehend aus ersten und zweiten Wärmeübertrager-
platten (4a, 4b) mit mindestens vier Durchbrüchen (5) für
zwei Medien, wobei zwischen einer Grundplatte (2) und
einer Deckplatte (3) die Wärmeübertragerplatten (4a, 4b)
im Wechsel so gestapelt sind, dass die Durchbrüche (5)
durch den Stapel von Wärmeübertragerplatten (4) hin-
durchgehende Sammel - oder Verteilerkanäle (6, 7, 8, 9)
bilden, wobei von den Sammel - oder Verteilerkanälen
(6, 7, 8, 9) Zu - bzw. Ausgänge zu Strömungskanälen
(10, 11) zwischen den Wärmeübertragerplatten (4) vor-
handen sind, in denen die Wärmeübertragung stattfindet,
und wobei die Strömungskanäle (11) für das eine Medi-
um von der einen Oberflächenseite der ersten Wärme-
übertragerplatte (4a) sowie von der beabstandeten einen
Oberflächenseite der zweiten Wärmeübertragerplatte
(4b) begrenzt sind.

Erfindungsgemäß ist vorgesehen, dass die Strö-
mungskanäle (10, 100) für das andere Medium durch die
metallische Verbindung der anderen Oberflächenseite
der ersten Wärmeübertragerplatte (4a, 104a) mit der an-
deren Oberflächenseite der zweiten Wärmeübertrager-
platte (4b, 104b) gebildet sind, wobei die andere Ober-
flächenseite der ersten Wärmeübertragerplatte (4a,
104a) Strukturen (20, 120) aufweist und die andere Ober-
flächenseite der zweiten Wärmeübertragerplatte (4b,
104b) entweder ebenfalls Strukturen (20, 120) aufweist

oder ohne Strukturen (20, 120) ausgebildet ist.
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